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   Rundbrief Nr. 142 August/September 2013 

Liebe Gläubige, Freunde und Wohltäter, 
 
wie Ihnen bereits aus den Vorjahren be-
kannt, erscheint der „Kölner Rundbrief“ 
einmal im Jahr als Doppelnummer für Juli 
und August. Dementsprechend finden Sie in 
dieser Ausgabe die Gottesdienstordnung ab-
gedruckt für diese beiden Monate.  
Den Rundbrief erhalten Sie immer in Kom-
bination mit dem „Informationsblatt der 
Priesterbruderschaft St. Petrus“. Dessen äu-
ßeres und auch inneres Erscheinungsbild 
wird sich verändern – als Ergebnis eines län-
geren Überlegungsprozesses, wie noch mehr 
Menschen für unsere Bruderschaft und das, 
was innerhalb der Kirche deren Beitrag zur 
Erneuerung des Glaubens sein will, zu be-
geistern sind. Der „KR“ wird sein (modern 
gesprochen) „Lay-out“ nicht verändern. Die 
ihn gestalten müssen sich sehr wohl ständig 
erneuern: ganz im Sinne des Wortes, das je-
der sofort mit dem heiligen Pius X. In Ver-
bindung bringt: „Omnia instaurare in Chris-
to“. 
Am 18. Juli begingen wir in St. Dionysius 
das zweite Jahrgedächnis für Pfarrer Zim-
mermann. Daß wir in Düsseldorf sein Erbe 
verwalten dürfen ist uns große Freude und 
Ansporn zugleich. Mir wird immer klarer, 
wie sehr Priester seiner Klasse den Weg ge-
ebnet haben zum Motu proprio 
„Summorum pontificum“, für das wir   
Papst Benedikt XVI. nicht dankbar genug 
sein können. Die volle Wirkung der damit 
eingeleiteten Reform freilich wird erst in der 
Zukunft seine Kraft entfalten können, wenn 
eine Generation von Priestern und Gläubi-
gen herangereift ist, die keine Probleme 

mehr hat mit dem großen liturgischen Erbe 
der Kirche. 
Nach der Sommerpause werden wir einige 
Umstellungen und auch Erweiterungen vor-
nehmen, was das Angebot an Erwachsenen-
katechesen, Kinderkatechesen und den Fa-
miliensonntag angeht. Das Konzept ist noch 
nicht ganz ausgereift, da noch 
Klärungbedarf bezüglich der zur Verfügung 
stehenden Räumlichkeiten etc. besteht. Sie 
werden aber rechtzeitig und ausfühlich über 
die Änderungen informiert werden. 
So bleibt mir nun Ihnen, auch im Namen 
meiner Mitbrüder, Gottes reichen Segen zu 
wünschen. Dort wo Sie   sind, ob im Urlaub 
oder zu Hause, möge Sie der Herr auf allen 
Wegen begleiten. Dies wünscht Ihnen von 
Herzen, Ihr 

Pater A. Fuisting 
 

HL . SCHARBEL MACHLUF  
Der Hl. Scharbel Machluf 
(oder auch Charbel 
Makhlouf) wurde am 8. Mai 
1828 als Joseph Machluf in 
Biqa-Kafra im Norden Li-
banons geboren. Er kam als 
letztes von fünf Kindern 
der maronitischen Eheleute 

Antoun Machluf und Brigitta Al-Chidiac zur 
Welt. Bereits als kleiner Junge neigt er zu 
Kontemplation und Einsamkeit, geht oft zur 
Beichte und zur Kommunion, betet ohne 
Unterlass und trägt immer ein Gebetbuch 
bei sich. Er trat mit 23 Jahren in das Kloster 
Unserer Lieben Frau von Mayfouk (nördlich 
von Jbeil (Byblos)) ein. Später (1853) wech-
selte er zum Kloster St. Maroun in Annaya 
und legte dort das Mönchsgelübde ab und 
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nahm den Ordensnamen Scharbel (nach 
dem alten orientalischen Märtyrer Sarbelius) 
an. Er studiert am theologischen Institut St. 
Cyprien in Kfifane, wo er beim großen The-
ologen Nehmetalla Kassab al-Hardini (1808 
bis 1858)studiert, der im Jahr 2004 ebenfalls 
zur Ehre der Altäre erhoben wird. Dieser 
herausragende Lehrer vermittelt an Scharbel 
nicht nur eine tiefe Liebe zur Theologie, 
sondern vor allem die Liebe zu Gott und 
zum asketischen Leben. Nach seiner Pries-
terweihe 1859 in Bkerke kehrt Scharbel zu-
rück nach Annaya und verbringt dort 16 Jah-
re seines Lebens, bei dem er sich den Ruf 
eines Heiligen verdient wegen seiner hervor-
ragenden Tugenden und seines sprichwörtli-
chen Gehorsams. Im Jahr 1875 zieht er sich 
als Eremit in das kleine Kloster der heiligen 
Peter und Paul bei Annaya zurückziehen, wo 
er die intensivsten Jahre seiner Verbunden-
heit mit Gott verbringt. Hier stirbt er nach 
einem Schlaganfall am 24. Dezember 1898. 
Die Bedeutung dieses Heiligen liegt nicht in 
theologischen oder asketischen Werken, 
denn von ihm ist nichts Schriftliches erhal-
ten, sondern in den zahlreichen Wundern, 
die sein Leben begleiten und auch lange 
nach seinem Tod den Menschen zuteil wer-
den. Einer seiner Mitbrüder fasst zusammen: 
‚Was ich aus Heiligenbiografien kenne, ist 
unbedeutend gegenüber dem, was ich bei 
Pater Scharbel mit eigenen Augen gesehen 
habe.‘ Menschen verschiedener Religionen 
bitten ihn, ihre Felder, ihre Häuser, ihr Vieh, 
ihre Kranken zu segnen – und die Wunder-
taten regnen reichlich herab. Einmal befiehlt 
ihm der Obere, die Vorratskammer zu seg-
nen, weil die Lebensmittel nahezu aufge-
braucht waren – da füllen sich die Tongefä-
ße mit Korn und Öl. Wenn Heuschrecken-
schwärme Verwüstung bringen, bleiben al-
lein die vom Heiligen gesegneten Felder ver-
schont. Sein Segen verhindert, dass die Sei-
denraupen-Zuchten eingehen; sie bedeuten 
die wichtigste Einnahmequelle für den Kon-

vent und die Bevölkerung.Patrizia Cattaneo, 
eine Biographin des Heiligen, schreibt: „Im 
Heiligen Jahr 1950 öffnete man das Grab 
des Eremiten für die Verehrung durch die 
Gläubigen. Der Leichnam war noch beweg-
lich und unversehrt. Von diesem Augenblick 
an ‚explodierten‘ die Wunder regelrecht; in 
zwei Monaten registrierte der Konvent mehr 
als zweitausend. Ein Priester kam als Pilger 
nach Annaya und schoss mit seiner Gruppe 
vor der Einsiedelei ein Erinnerungsfoto. Als 
er das Negativ entwickelte, entdeckte er eine 
zusätzliche Person auf dem Foto, die bei der 
Aufnahme nicht dabei war: der heilige 
Scharbel! Mitbrüder, die ihn noch gekannt 
hatten, konnten ihn identifizieren. Dieses 
Foto ist besonders wertvoll, da Pater 
Scharbel zu Lebzeiten nie fotografiert wur-
de.“ 
Nach zwei untersuchten Heilungswundern 
in diesem Jahr kam es zur Einleitung eines 
Seligsprechungsverfahrens in Rom, das am 
5. Dezember 1965 mit der offiziellen Selig-
sprechung Scharbels durch Papst Paul VI. 
seinen Abschluss fand. Aufgrund einer drit-
ten Heilung im Jahre 1967 fand dann am 9. 
Oktober 1977 die Heiligsprechung, wiede-
rum in Rom durch Paul VI., statt. Das Fest 
des Heiligen Scharbels wird am 24. Juli be-
gangen.  
Zwei Aspekte scheinen mir besonders wich-
tig zu sein: Ganz im Gegensatz zu der ext-
rem wissenschaftsgläubigen Weltanschaung 
des 19. und 20.Jh. setzt er zu dieser Ideolo-
gie einen scharfen Kontrast durch seine vie-
len Wunder, die zwar naturwissenschaftlich 
untersucht, aber eben nicht erklärt werden 
können. Als zweites bildet er eine nicht zu 
unterschätzende Quelle der Hoffnung für 
die arabische Welt, in der er gelebt hat, und 
die gerade in unserer Zeit von schlimmstem 
Leiden und entsetzlicher Verfolgung der 
Christen geprägt ist. Bitten wir also auf die 
Fürsprache des Hl. Scharbel für die Christen 
im Nahen Osten! 
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GOTTESDIENSTORDNUNG KÖLN – AUGUST/SEPTEMBER 2013 
(Kirche Maria Hilf, Rolandstr. 59, 50677 Köln) 

 
 

Do. 1.8. Priesterdonnerstag, Ged. der hll. Makkabäischen 
Brüder, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Fr. 2.8. keine hl. Messe !!!   
Sa. 3.8. Herz-Mariä-Sühnesamstag hl. Messe 9:00 
So. 4.8. 11. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 5.8. Fest der Einweihung der Kirche Maria Schnee hl. Messe 18:30 
Di. 6.8. Verklärung Christi (2.Kl.), Ged. der hll. Xystus II., 

Felicissimus und Agapitus 
hl. Messe 18:30 

Mi. 7.8. hl. Kajetan, Ged. des hl. Donatus hl. Messe 18:30 
Do. 8.8. hl. Johannes Maria Vianney, Ged. der hll. 

Cyriacus, Largus und Smaragdus, anschl. Anbetung bis 
20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Sa. 10.8. hl. Laurentius (2.Kl.) hl. Messe 9:00 
So. 11.8. 12. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 12.8. hl. Klara hl. Messe 18:30 
Di. 13.8. vom Tage, Ged. der hll. Hippolytus und Cassianus hl. Messe 18:30 
Mi. 14.8. Vigil von Mariä Himmelfahrt (2.Kl.), Ged. des 

hl. Eusebius 
hl. Messe 18:30 

Do. 15.8. Fest Mariä Himmelfahrt (1.Kl.), anschl. Anbe-
tung bis 20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Sa. 17.8. hl. Hyacinth hl. Messe 9:00 
So. 18.8. Äußere Feier von Mariä Himmelfahrt 

(1.Kl.), Ged. vom 13. Sonntag nach Pfingsten 

Choralamt 10:00 

Mo. 19.8. hl. Johannes Eudes hl. Messe 18:30 
Di. 20.8. hl. Bernhard von Clairvaux hl. Messe 18:30 
Mi. 21.8. hl. Johanna Franziska Frémiot von Chantal hl. Messe 18:30 
Do. 22.8. Fest des Unbefleckten Herzens Mariä (2.Kl.), 

Ged. der hll. Timotheus, Hippolytus und Symphorianus, 
anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Sa. 24.8. hl. Apostel Bartholomäus (2.Kl.) hl. Messe 9:00 
So. 25.8. 14. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 26.8. vom Tage, Ged. des hl. Zephyrinus hl. Messe 18:30 
Di. 27.8. hl. Joseph von Calasanza hl. Messe 18:30 
Mi. 28.8. hl. Augustinus, Ged. des hl. Hermes hl. Messe 18:30 
Do. 29.8. Fest der Enthauptung des hl. Johannes des 

Täufers, Ged. der hl. Sabina, anschl. Anbetung bis 
20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Sa. 31.8. hl. Raymund Nonnatus hl. Messe 9:00 
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So. 1.9. 15. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 2.9. hl. König Stephan hl. Messe 18:30 
Di. 3.9. hl. Pius X. hl. Messe 18:30 
Mi. 4.9. vom Tage hl. Messe 18:30 
Do. 5.9. hl. Laurentius Justiniani, Priesterdonnerstag, 

anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
hl. Messe 18:30 

Fr. 6.9. keine hl. Messe !!!   
Sa. 7.9. Herz-Mariä-Sühnesamstag hl. Messe 9:00 
So. 8.9. 16. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 9.9. vom Tage, Ged. des hl. Gorgonius hl. Messe 18:30 
Di. 10.9. hl. Nikolaus von Tolentino hl. Messe 18:30 
Mi. 11.9. vom Tage, Ged. der hll. Protus und Hyacinthus hl. Messe 18:30 
Do. 12.9. Fest Mariä Namen, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr hl. Messe 18:30 
Sa. 14.9. Fest Kreuzerhöhung (2.Kl.) hl. Messe 9:00 
So. 15.9. 17. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 16.9. hll. Kornelius und Cyprian, Ged. der hll. 

Euphemia, Lucia und Geminianus 
hl. Messe 18:30 

Di. 17.9. hl. Hildegard von Bingen, Ged. der Stigmatisie-
rung des hl. Franz von Assisi 

hl. Messe 18:30 

Mi. 18.9. Quatembermittwoch (2.Kl.), Ged. des hl. Joseph 
von Cupertino 

hl. Messe 18:30 

Do. 19.9. hll. Januarius und Gefährten, anschl. Anbetung 
bis 20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Sa. 21.9. hl. Evangelist Matthäus (2.Kl.), Ged. vom Qua-
tembersamstag 

hl. Messe 9:00 

So. 22.9. 18. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 23.9. hl. Linus, Ged. der hl. Thekla hl. Messe 18:30 
Di. 24.9. vom Tage, Ged. Mariä von der Erlösung der 

Gefangenen 
hl. Messe 18:30 

Mi. 25.9. vom Tage hl. Messe 18:30 
Do. 26.9. vom Tage, Ged. der hll. Cyprian und Justina, anschl. 

Anbetung bis 20.00 Uhr 
hl. Messe 18:30 

Sa. 28.9. Weihefest der Kathedrale zu Köln (1.Kl.) hl. Messe 9:00 
So. 29.9. Weihefest d. hl. Erzengels Michael (1.Kl.), 

Ged. vom 19. Sonntag nach Pfingsten 
Choralamt 10:00 

Mo. 30.9. hl. Hieronymus hl. Messe 18:30 
Di. 1.10. vom Tage, Ged. des hl. Remigius hl. Messe 18:30 
Mi. 2.10. Fest der hll. Schutzengel hl. Messe 18:30 
Do. 3.10. hl. Theresia von Lisieux, Priesterdonnerstag, 

anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
hl. Messe 18:30 

Fr. 4.10. hl. Franz von Assisi, Herz-Jesu-Freitag, anschl. 
Andacht 

hl. Messe 18:30 
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GOTTESDIENSTORDNUNG DÜSSELDORF – AUGUST/SEPTEMBER ‘13 
(Kirche St. Dionysius, Abteihofstr. 25, 40221 Düsseldorf) 

 
 

Do. 1.8. Priesterdonnerstag, Ged. der hll. Makkabäischen 
Brüder, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Fr. 2.8. hl. Alphons Maria v. Liguori, Herz-Jesu-Freitag, 
Ged. des hl. Stephan I. 

hl. Messe 18:30 

Sa. 3.8. Herz-Mariä-Sühnesamstag hl. Messe 8:30 
So. 4.8. 11. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 8.8. hl. Johannes Maria Vianney, Ged. der hll. 

Cyriacus, Largus und Smaragdus 
hl. Messe 18:30 

Fr. 9.8. Vigil des hl. Laurentius, Ged. des hl. Romanus hl. Messe 18:30 
Sa. 10.8. hl. Laurentius (2.Kl.) hl. Messe 8:30 
So. 11.8. 12. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 15.8. Fest Mariä Himmelfahrt (1.Kl.) hl. Messe 18:30 
Fr. 16.8. hl. Joachim (2.Kl.) hl. Messe 18:30 
Sa. 17.8. hl. Hyacinth hl. Messe 8:30 
So. 18.8. Äußere Feier von Mariä Himmelfahrt 

(1.Kl.), Ged. vom 13. Sonntag nach Pfingsten  

Choralamt 10:30 

Do. 22.8. Fest des Unbefleckten Herzens Mariä (2.Kl.), 
Ged. der hll. Timotheus, Hippolytus und Symphorianus 

hl. Messe 18:30 

Fr. 23.8. hl. Philippus Benitius hl. Messe 18:30 
Sa. 24.8. hl. Apostel Bartholomäus (2.Kl.) hl. Messe 8:30 
So. 25.8. 14. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 29.8. Fest der Enthauptung des hl. Johannes des 

Täufers, Ged. der hl. Sabina 

hl. Messe 18:30 

Fr. 30.8. hl. Rosa von Lima, Ged. der hll. Felix und Adauctus hl. Messe 18:30 
Sa. 31.8. hl. Raymund Nonnatus hl. Messe 8:30 
     
So. 1.9. 15. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 5.9. hl. Laurentius Justiniani, Priesterdonnerstag, 

anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
hl. Messe 18:30 

Fr. 6.9. Herz-Jesu-Freitag hl. Messe 18:30 
Sa. 7.9. Herz-Mariä-Sühnesamstag hl. Messe 8:30 
So. 8.9. 16. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe ! 8:00 
Do. 12.9. Fest Mariä Namen hl. Messe 18:30 
Fr. 13.9. hl. Maternus (KEF) hl. Messe 18:30 
Sa. 14.9. Fest Kreuzerhöhung (2.Kl.) hl. Messe 8:30 
So. 15.9. 17. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 19.9. hll. Januarius und Gefährten hl. Messe 18:30 
Fr. 20.9. Quatemberfreitag (2.Kl.), Ged. der hll. Eustachius 

und Gefährten 
hl. Messe 18:30 
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Sa. 21.9. hl. Evangelist Matthäus (2.Kl.), Ged. vom 
Quatembersamstag 

hl. Messe 8:30 

So. 22.9. 18. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 26.9. vom Tage, Ged. der hll. Cyprian und Justina hl. Messe 18:30 
Fr. 27.9. hll. Kosmas und Damian hl. Messe 18:30 
Sa. 28.9. Weihefest der Kathedrale zu Köln (1.Kl.) hl. Messe 8:30 
So. 29.9. Weihefest d. hl. Erzengels Michael (1.Kl.), 

Ged. vom 19. Sonntag nach Pfingsten 
Choralamt 10:30 

Do. 3.10. hl. Theresia von Lisieux, Priesterdonnerstag, Ged. 
der hll. Ewalde (KEG), anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Fr. 4.10. hl. Franz von Assisi, Herz-Jesu-Freitag hl. Messe 18:30 
Sa. 5.10. Herz-Mariä-Sühnesamstag, Ged. der hll. Placidus und 

Gefährten  
hl. Messe 8:30 

So. 6.10. 20. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 10.10. hll. Gereon, Victor, Cassius und Florentius 

(KEF), Ged. des hl. Franz von Borgia 

hl. Messe 18:30 

 

 
 

 
 
 
 

TERMINE DÜSSELDORF AUGUST/SEPTEMBER 2013 

Kinder- und Jugendkatechesen im Pfarrheim St. Dionysius: 21. September 
Nächster Termin: 19. Oktober 
Hausbesuche, Betreuung, Ministrantenschulung, Krankenkommunion: 
Nach Terminabsprache. 
 

TERMINE KÖLN AUGUST/SEPTEMBER 2013 

Kinder- und Jugendkatechesen in der Niederlassung (15:00 Uhr): 21. Septem-
ber 
Nächster Termin: 19. Oktober 
Erwachsenenkatechese (letzter Montag im Monat): 30. September um 19.00 Uhr 
im Haus Johann-Heinrich-Platz 12. Nächster Termin: 28. Oktober 
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WEITERE GOTTESDIENSTE – AUGUST/SEPTEMBER 2013 
 
REMSCHEID (St. Joseph, Menninghauser Str. 5, 42859 Remscheid) 
So. 4.8. 11. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 11.8. 12. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 18.8. Äußere Feier von Mariä Himmelfahrt 

(1.Kl.), Ged. vom 13. Sonntag nach Pfingsten 

Amt 8:00 

So. 25.8. 14. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 1.9. 15. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 8.9. 16. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 15.9. 17. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 22.9. 18. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 29.9. Weihefest d. hl. Erzengels Michael (1.Kl.), 

Ged. vom 19. Sonntag nach Pfingsten 
Amt 8:00 

 

 
 
ALTENBERG (Altenberger Dom, Ludwig-Wolker-Str. 4, 51519 Odenthal) 
Fr. 2.8. hl. Alphons Maria v. Liguori, Herz-Jesu-Freitag, 

Ged. des hl. Stephan I. 
hl. Messe 18:00 

Fr. 9.8. Vigil des hl. Laurentius, Ged. des hl. Romanus hl. Messe 18:00 
Fr. 16.8. hl. Joachim (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
Fr. 23.8. hl. Philippus Benitius hl. Messe 18:00 
Fr. 30.8. hl. Rosa von Lima, Ged. der hll. Felix und Adauctus hl. Messe 18:00 
     
Fr. 6.9. Herz-Jesu-Freitag hl. Messe 18:00 
Fr. 13.9. hl. Maternus (KEF) hl. Messe 18:00 
Fr. 20.9. Quatemberfreitag (2.Kl.), Ged. der hll. Eustachius 

u. Gefährten 
hl. Messe 18:00 

Fr. 27.9. hll. Kosmas und Damian hl. Messe 18:00 
Fr. 4.10. hl. Franz von Assisi, Herz-Jesu-Freitag hl. Messe 18:00 
Fr. 11.10. Fest der Mutterschaft Mariä (2.Kl.) hl. Messe 18:00 

• An den Freitagen wird um 17.00 Uhr das Allerheiligste ausgesetzt 
• gegen 17.20 Uhr der Rosenkranz gebetet 
• währenddessen ist Beichtgelegenheit. 

 
 
 
BORR (St. Martinus, Vonnesstraße 27, 50374 Erftstadt) 
Mi. 18.09. Quatembermittwoch (2.Kl.), Ged. des hl. Joseph 

von Cupertino 
Choralamt 19:00 
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LINDLAR-FRIELINGSDORF (St. Apollinaris, Jan-Wellem-Str., Lindlar) 
So. 4.8. 11. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 11.8. 12. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 18.8. Äußere Feier von Mariä Himmelfahrt 

(1.Kl.), Ged. vom 13. Sonntag nach Pfingsten 

hl. Messe 18:00 

So. 25.8. 14. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 1.9. 15. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 8.9. 16. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 15.9. 17. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 22.9. 18. Sonntag nach Pfingsten (2.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 29.9. Weihefest d. hl. Erzengels Michael (1.Kl.), 

Ged. vom 19. Sonntag nach Pfingsten 
hl. Messe 18:00 

 

• Gegen 17.30 Uhr wird der Rosenkranz gebetet 
• währenddessen ist Beichtgelegenheit. 
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